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1. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. Hettinger liest: 1) Dogmatik mit DiSputatorium, täglich von 

10--11 Uhr; 2) Homiletik, wöchent]. 2 mal, Montag und Dienstag 

von 7--8 Uhr morgens. publice; 3) Homiletisches Seminar, 

wöchentl. 2 mal, Mittwoch von 11--12 Uhr und Preitag von 

9--10 Uhr, gratis. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung der kleinen Propheten (mit Amos 

beginnend), wöchent]. 4mal, Montag mit Donnerstag von 9 bis 

10 Uhr; 2) Kxegetischer UVebungskurs, wöchent]. 2 mal, Freitag 

von 4--6 Uhr gratis; 3) Syrische Grammatik, wöchentl. 1mal, 

publice. 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese des zweiten Briefes an die Korinther, 

wöchent]. 4mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) Exe- 

gesce des Evangeliums nach Matthäus (im Anschlussce au die 

gleiche VorleSung im Wintergemester), wöchent]. 2 mal, Freitag 

uud Samstag von 9--10 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Nirschl: 1) Kirchengeschichte der neueren nnd neuesten 

Zeit, wöchent]. 5 mal, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr; 2) Kirchen- 

bistoriSches Seminar mit Lektüre und Vebungen, wöchent]. 2 mal, 

Montag von 2-3 Uhr und Samstag von 10--11 Uhr, gratis; 

3) Kinzelne Partien der neuen und nenesten Kirchengeschichte, 

wöchentl. 1 mal, Samstag von 8--9 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kherecht. wöchent]. 3mal, Montag, Mittwoch, 

Freitag von 3--4 Uhr; 2) Patristisches Seminar mit Lektüre von 

Väterschriften und exegetisch-kritischen Übungen, wöchentl. 2mal, 

Montag und Dienstag von 11--12*Uhr (gratis); 3) Biblische Her- 

meneutik, wöchent]. 2 mal, Montag von 2--3 Uhr und Samstag
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von 10--11 Uhr; 4) Encyklopädie und Methodologie der Theo- 

logie, wöchentl, 2 mal, Samstag von 8--10 Uhr, publice. 

Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie (Lehre von dem Recht und 

der Gerechtigkeit), wöchent]. 6mal, Montag und Dienstag von 

11--12 Uhr, Mittwoch mit Samstag von 7--8 Uhr; 2) Pastoral, 

wöchentl. 2 mal, Montag und Dienstag von 7--8 Uhr. 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik Il. Teil oder Theorie der Offenbarung, 

wöchentl. 5 mal, Mittwoch mit Samstag von 11--12 Uhr und 

Samstag von 10--11 Uhr; 2) Apologeticum practicum et disputa- 

torium, Mittwoch von 4--5 Uhr, publice; 3) Die Beweise für das 

Dagein Gottes, oder Theodicee, wöchentl. 4mal, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag und Freitag von 8-9 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik begonders 

für Theologen, wöchentl. 4mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 

4---5 Uhr, Dienstag von 10--11 Uhr; 2) Dogmatik, wöchentl. 

4 mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 5-6 Uhr, die vierte 

Stunde unbestimmt; 3) Berührungspunkte vonGlauben nnd Wissen, 

wöchentl. 1ma], publice; 4) Lektüre des heil. Thomas von Aquin, 

wöchent]. 1 mal, publice. 

11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Facultät, 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Held: 1) Bayerisches StaatsverfasSungs- und 

Verwaltungsrecht, wöchentlich 5mal, Montag mit Freitag von 

11--12 Uhr; 2) staatsrechtliches Exegetikum, wöchentlich 1 mal 

von 11--12 Uhr an den Samstagen. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Encyklopädie der Rechtswissenschaft, wöchentl. 
4 Stunden in noch zu bestimmender Zeit; 2) Pandekten 1. Teil 

mit AusSchluss des Familien- und Erbrechts, wöchent). 12 Stunden, 

täglich von 10--12 Uhr; 3) Erbrecht nach fränkischem Landrecht, 

wöchentlich 1 Stunde in noch zu bestimmender Zeit, publice. 

Prof. Dr. von Risch: 1) Deutsches Strafprozessrecht, wöchentlich 
6 Stunden, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr und Donnerstag
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von 5--6 Uhr; 2) Polizeirecht und PolizeiwisSsenschaft, wöchentl 

5 Stunden, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 3) Strafrechts- 

praktikum, wöchentlich 2 Stunden, Samstag von 9--11 Uhr, 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Böhlau: liest nicht. 

Prof. Dr. Burckhard : 1) Institutionen und Geschichte des römischen 

Rechts, wöchentlich 10 Stunden, Montag mit Freitag, Vor- 

mittag von 7--9 Uhr; 2) Pandekten 11]. Teil (Familien- und Erb- 

recht), wöchentl. 5 Stunden, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr. 

Prof. Dr. Kohler: 1) Ordentlicher Civilprozess (dogmatischer Teil), 

wöchent]. 7 Stunden, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 4--5 Uhr, Dienstag von 5--6 Uhr, Mittwoch von 6---7 Uhr, 

Donnerstag von 5--6 Uhr; 2) Civilprozesspraktikum, wöchentlich 

2 Stunden, Mittwoch von 4-6 Uhr (privatissime); 3) Ordent]l. 

Civilprozess (historischer Teil), wöchent]. 2 Stunden, Montag 

und Freitag von 5-6 Uhr; 4) Corpus juris, Interpretation, 

wöchentlich 1 Stunde, Samstag von 12--1 Uhr, publice. 

Prof. Hofrat Dr. Georg Schanz: 1) FinanzwisSensSchaft, wöchentl. 
Ὁ mal, Montag mit Freitag von 7--8 Uhr Vormittags; 2) Spezieller 

Teil der Nationalökonomie (Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), 

wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr Vormittags. 

3) XationalökonomiSches Seminar, wöchentl. 2 mal in noch zu 

bestimmender Zeit. 

Privatdocent Dr. Mayer: Kirchenrecht. wöchent]. 5 mal, Montag 

mit Freitag von 8--9 Uhr Vormittags. 

ΠΙ. Medieinische Faeultät. 
Prof. Geh. Rat Dr. ν. Kölliker: 1) Anatomie des MensSchen II. Teil, 

Harn- und GeSchlechtsorgane, GefäsSe, Nerven, wöchent]. 7 Stunden, 

täglich von 12--- Uhr und Samstag auch von 8--9 Uhr; 2) Ent- 

wicklungsgeschichte des Menschen, wöchentlich 4ma]l, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr Morgens und Mittwoch von 

11-12 Uhr; 3) Leitung der Arbeiten im Institute für 

Mikroskopie, Embryologie und vergleichende Anatomie, 
ἧς
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Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: 1) Geburtshilflich-gynä- 

kologische Klinik, wöchentl. 5 mal, von 8--9 Uhr, mit Touchir- 

übungen am Dienstag und Freitag von 7--8 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) Specielle Phygiologie des Menschen (animale 

Functionen), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 11 Uhr; 

2) phySiologiSche Demonstrationen, wöchent]. 2 mal (privatissime); 

8) PhySiologische Untersuchungen (privatisSime und gratis). 

Prof. Hofr. Dr. Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie , täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr; 2) Obduktions- und Demon- 

Strationskurs, täglich (ausser Mittwoch) 12---1 Uhr; 3) Arbeiten 

im pathologischen InsStitut. 

Prof. Dr. Geigel: 1) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 12--1 Uhr; 2) Grundzüge der Hygiene, Dienstag und Frei- 

tag von 4--5 Uhr, publice. 

Prof. Hofrat Dr. Schoenborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

10--11 Uhr; 2) Chirurgischer Operationskurs mit Vorlesungen 

über die wichtigsten Teile der Operationslehre, Montag, Dienstag, 

Donnerstag von 4-6*/2 Uhr, bei entsprechender Theilnehmer- 

zabl auch noch Freitag von 4---6!/2 Uhr (privatisSime); 3) Klinische 

VisSite 1 mal wöchent], von 11-12 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Leube: 1) MediciniSsche Klinik, täglich von 9--10 Uhr; 

2) Herzkrankheiten, wöchent]. 2 mal, von 5--6 Uhr, bezw. Mitt- 

woch von 4--6 Uhr; 3) Klinische VisSite und Besprechungen, wöchent]. 

1 mal, von 6--7 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

11--12 Uhr; 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äusgeren und inneren Auges (mit pathologisch - anatomischen 

Demonstrationen), wöchent]. 3 mal, Montag, Mittwoch, Samstag 

von 7--8 Uhr Morgens; 3) Augenoperationskurs, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag von 4--6 Uhr, bei entsprechender Teilnehmer- 

" zahl auch noch Freitag von 4--6 Uhr; 4) Arbeiten im Labora- 

torium der Klinik (privatissSime und gratis). 

Prof. Dofr. Dr. Frhr. von Tröltsch: Praktisch-demonstrativen Kurs 

der normalen und pathologiSchen Anatomie desOhres, wöchent].2mal.
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Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall derselben 

(privatisSime und gratis); 2) gerichtliche Mediein für Juristen, 

Mittwoch von 2--3 Uhr (publice). . 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittellehre und Receptirkunde, wöchent]- 

4 Stündig; 2) Diätetik, wöchentl. 1 Stündig (publice); 3) Anleitung 

zu eigenen Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Ph. Stöhr: 1) Topographische Anatomie, wöchentl. 3 mal, 

Montag, Dienstag und Donnerstag 3-4 Uhr; 2) Anatomie des 

CentralnervensySstems (privatisSime). 

Prof. Dr. Riedinger: Chirurgie II. Teil: Spezielle chirurgische Patho- 

logie und Therapie, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

3-4 Uhr; 2) klinisch-diaguostisSchen Kurs (chirurgiSsche Propä- 

deutik) Montag von 2--3 Uhr, Mittwoch und Samstag von 3 bis 4 Uhr. 

Prof. hon. Dr. Helfreich: Theoretisch - praktischen Kurs der Oph- 

thalmoskopie, wöchent]. 2mal (privatisSime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: 1) Repetitorium der Speziellen 

Pathologie und Therapie (privatisSime), wöchentl. 6Gmal; 2) thera- 

peutische Diätetik (publice), wöchent]. 2mal. 

Privatdocent Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Verbandlehre mit 

praktischen Vebungen und Vorträgen über Fracturen. Luxationen, 

Orthopädie und feldärzt]l. ImproviSationstechnik; 2) über Hernien 

(publice). 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Klinik für Syphilis und Haut- 

krankheiten, Dienstag und Donnerstag von 3--4 und Samzstag 

von 11---12 Uhr, mit kliniSchen Uebungen für die Praktikanten; 

2) Cursus der kliniSchen UnterSuchungsmethoden, (vorwiegend 

Percussion und Auscultation) für Anfänger und Geübtere, wöchentl. 

je 2mal um 6 resp. 7 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, wöchent]. 3 mal, 

Montag, Mittwoch und Freitag von 3--4 Uhr; 2) Geburtshilf- 

lichen Operationskurs, wöchentl. 4mal, Dienstag und Donnerstag 

von 3--4 Uhr, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr. 

Privatdocent, Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

wöchentl. 4 Stunden; 2) die Krankheiten des Ohres mit Rück- 

Sicht auf die gerichtliche Medicin, wöchentl. 1mal (publice). 
*
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Privatdocent Dr. Rieger: 1) Kurs der Nervenkrankheiten und Elektro- 
therapie, wöchent]. 2mal, Montag und Donnerstag von 12--1 Uhr; 

2) Ambulatorium für Nervenkranke, 3 mal wöchentl. von 12--1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kursgus der Laryngoskopie und Rhinos- 

kopie, wöchent]. 2 mal (privatisSime) ; 2) Arzneiverordnungslehre 

mit Receptirübungen, wöchent]. 2 mal (privatim); 3) Veber Ver- 

giftungen, wöchentl. 1 mal (publice). 

Privatdocent Dr. Bumm: 1) Geburtshülfe, wöchentl. 3 mal; Dienstag, 

Mittwoch und Donnerstag von 2-3 Uhr; 2) Becekenanomalien, 

wöchentl. 1mal (publice); 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen 

Arbeiten auf dem Gebiete der Geburtshülfe und Gynäkologie 

(privatissime). 

Privatdocent Dr. Landwehr: 1) PhySsiologische Chemie, wöchentlich 

4stündig (1 Stunde gratis); 2) Mediecinisch - chemischer Cursus 

(Harnanalyse etc.); 3) Arbeiten in der chemischen Abteilung des 

phySiologischen Instituts (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Verband- und Instrumentenlehre nebst 

Lehre der Frakturen und Luxationen, wöchent]. 4mal (priva- 

tisSime); 2) Krankheiten der Gelenke, 2mal wöchentl. (publice). 

In Vertretung des Geh. Raths ProfesSor Dr. v. Kölliker liest: 

ProSector Dr. Decker: Osteologie und Syndesmologie, wöchent]. 

4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr. 

Prozector Dr. Schultze: Mikroskopischen Curs in der normalen 

Gewebelehre, wöchentl. 2-mal zweistündig (privatisSime). 

Das Fach der Psychiatrie wird voraussichtlich im Sommer 

wieder definitiv beSetzt Sein. 

1V. PhiloSsophische Facultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Geh. Rai Dr. ν. Urlichs: 1) Aesthetik und allgemeine Kunzt- 

geschichte, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 8--9 Uhr; 2) im philologischen Seminar: Pindars 

pythiSche Oden mit Übungen wöchentlich 2 Stunden, Mittwoch und
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Samstag von 8--9 Uhr, publice; 3) Archäologische Vebungen, 

wöchentl. 1 Stunde in noch zu bestimmender Zeit (privatisSime). 

Prof. Dr. v. Wegele: 1) Kulturgeschichte des Mittelalters, wöchentl. 

4 Stunden, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 

Uhr; 2) Historische Propädeutik, wöchentl. 1 Stunde, Mittwoch 

von 4--5 Uhr (publice); 3) im historischen Seminar : Fortsetzung 

der Uebungen, wöchentlich 2 Stunden, Samstag von 10--12 Uhr 

(privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. v. Lexer: 1) GeSchichte der deutschen Litteratur im 17. 

und 18. Jahrhundert, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 5--6 Uhr; 2) im Seminar für deutsche 

Philologie: gothische, alt- und mittelhochdeutsche Uebungen im. 

Anschlusse an die im WinterSemester vorgetragene historische 

Grammatik, wöchentlich 2 Stunden, Mittwoch von 5--7 Uhr. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 

Erziehungs- und Unterrichtslehre, mit Ausschluss der Geschichte 

der Erziehung, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 

„und Freitag von 4--5 Uhr: 2) Abriss der Culturgeschichte der 

Griechen und Römer, wöchentlich 4 mal, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 3) im philologischen 

Seminar: a) griechische Stilübungen, b) Erklärung der Schrift 

vom Staate der Athener (FortSetzung) , wöchentlich 2 Stunden, 

Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr (publice). | 

Prof. Dr. Martin Schanz: 1) Römische Literaturgeschichte von 

der Zeit“ Augustus an, wöchent]. 4 Stunden , Montag, Dienstag, 

„Donnerstag und Freitag von 7--8 Uhr; 2) Philologisches Seminar : 

wöchentl. 2 Stunden, Mittwoch und Samstag von 7--8 Uhr (publice) 

a) Catell, b) lateinische Stilübungen, c) Arbeiten. 

Prof. Dr. Mall: 1) Kinführung in das Studium Dante's, wöchent]. 

4 Stunden, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

. 412--1 Uhr; 2) Erklärung älterer franzöSischer und englischer 

"Texte, wöchentl. 2--4 Stunden (privatiszime und gratis). 

Prof. Dr. Unger: 1) Geschichte der römischen Kaizer, wöchentlich 
4. Stunden, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3--4
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Ühr; 2) Uebungen des historiSchen Seminars, wöchentl. 2 Stunden, 

Mittwoch von 10--12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: GeSchichte der deutschen Philosophie, wöchent]. 

4 Stunden, Montag , Dienstag ., Donnerstag und Freitag von 

12--1 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Elemente des Sanskrit, wöchentl. 4 Stunden, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr; 

2) Fortsetzung des Sanskritkursus, wöchentl. 3 Stunden in noch 

zu bestimmender Zeit ; 3) Ueberblick über die perSiSche Religions- 

geschichte, wöchentlich 1mal, Dienstag von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Henner: Gegschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchent]. 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5--6 Uhr. 

Prof. Dr. Stölzle: Metaphysik, wöchent]. 4 mal, Montag, Dienstag, 

Domnerstag und Freitag von 10--11 Uhr. 

Privatdocent Dr. Neudecker: Geschichte der PhiloSsophie, wöchentl. 

4 Stunden. 

ReichSarchivrath Dr. Schäffler: Paläographisch - diplomatische und 

chronologiSche Uebungen, a) für Anfänger wöchentlich 2mal, 

Montag und Freitag von 2--3 Uhr Nachmittags, b) für Geübtere 

wöchentlich 1mal, Mittwoch von 2--3 Uhr Nachmittag (beide 

Vebungen gratis). 

b. Mathematisch-naturwissenschaftliche Section. 

Prof. Dr. Mayr: VorleSungen nicht angekündigt. 

Prof. Dr. v. Sandberger: 1) Geologie, wöchentlich 5 mal, Montag mit 

Freitag von 10---11 Uhr; 23 Mineralogische und geologische Ueb- 

ungen, wöchentl. 2 Stunden, Donnerstag von 11--1 Uhr (priva- 

tisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen mineralogiSchen und 

geologischen Arbeiten, täglich (privatisSime); 4) Geologische Ex- 

curgSionen, in der Regel Mittwoch Nachmittags (publice). 

Prof. Geh. Rat Dr. ν. Sachs: 1) Darstellung der grösSeren Gruppen 

des Pflanzenreichs, wöchentl. 5 mal, Montag mit PFreitag von 

8-9 Uhr früh; 2) Ausgewählte Kapitel der Pflanzen-Physiologie 

mit Demonstrationen an lebenden Pflanzen, wöchentl. 2 Stunden,



von 9--11 Uhr Samstags; 3) Anleitung zu wiSSenschaftlichen 

Unterszuchungen, täglich wenigstens 4 Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 4mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8---9 Uhr; 2) Im Unter- 

Seminar: FortSetzung der Vorträge und Uebungen in Gemein- 

Schaft mit Privatdocent Dr. Krazer, wöchent]. 4mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr (privatissime 

gratis); 3) Im Oberseminar : Ausgewählte Kapitel der Theorie 

der elliptischen und verwandter Functionen, wöchentl. 4mal in 

noch zu bestimmenden Stunden (privatisSime gratis). 

Prof. Dr. Semper: 1) Zoologie (Allgemeine vergleichende PhySiologie 

und Gewebelehre), wöchentlich 5mal, Montag mit Freitag von 

5--6 Uhr; 2) Anleitung zu wisSenschaftlichen Untersuchungen für 

Geübtere in beliebiger Zeit (privatisSime); 3) zootomisches Prak- 

tikum für Anfänger, wöchentlich 2 Stunden in noch zu bestimmen- 

der Zeit. 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik 11. Teil, die Lehre von 

der Electrizität und dem Licht, wöchentlich 5mal, Montag mit 

Freitag von 9--10 Uhr; 2) mathematische Ergänzungen zur Ex- 

perimentalphysik, Dienstag von 3-4 Uhr (publice); 3) physi- 

kalisSches Colloquium (privatisSime und gratis), Dienstag von 

4-6 Uhr; 4) physikalische Uebungen, 2-, 4- oder 10-Stündig 

(privatisSime), Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr und zu 

anderen Zeiten; 5) wisSSenschaftlich-physikalische Arbeiten (priva- 

tisSime), täglich ausser Samstags. 

Prof. Dr. Fischer: 1) Organische Experimentalchemie, wöchentl. 

5 mal, Montag wit Freitag von 11--12 Uhr; 2) praktische Arbeiten 

im chemischen Laboratorium (gemeinschaftlich mit dem Privat- 

docenten Dr. Knorr), Montag mit Freitag von 8--12 und von 

2--5 Uhr (privatissime); 3) Ausgewählte Kapitel der theoretischen 

Chemie, wöchentlich 1 Stunde (publice). 

Prof. Dr. Selling: 1) Analytische Geometrie, wöchent]. 4 Stunden 

von 7---8 Uhr morgens; 2) Mathematische Theorie der Elek- 

trizität und des Magnetismus, wöchent]. 4 Stunden von 8--9 Uhr



früh; 3) die Wahrscheinlichkeitsrechnung und ihre Anwendung 

auf naturwissenschaftliche und Sozial-politiSche Fragen, wöchent]. 

4 Stunden von 5--6 Uhr; 4) Einleitung in die höhere Mathematik, 

wöchentlich 4 Stunden von 6--7 Uhr abends. 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, 1. Teil, wöchentl. 

4 Stunden, Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7 bis 

ὃ Uhr ; 2) pharmazeutische Chemie, wöchentl. 5 Stunden, Montag 

mit Freitag von 10--11 Uhr; 3) Kursus für Pharmazeuten (ge- 

richt]. und Nahrungsmittelanalyse, Untersuchung von Wasser etc.), 

in wöchentlich 6 Stunden nach UVebereinkunft (privatisSime) ; 

4) Praktikum in allen Richtungen der angewandten Chemie (tech- 

nisch - chemische AnalySe, NahrungsmittelunterSuchung etec.), 

. nach Vereinbarung. 

Privatdocent Dr. Herrmann: Verhindert zu lezen. 

Privatdocent Dr. Krazer: 1) Ausgewählte Kapitel der mathema- 

tiSchen Physik, wöchentl. 4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 9--10 Uhr; 2) Anwendung der Infinitesimal- 

analysis auf Geometrie und Mechanik, wöchentlich 4 mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr. 

Privatdocent Dr. Knorr: 1) Massanalyse, wöchentlich 1 Stunde, 

 Samstag von 8--9 Uhr (publice); 2) Leitung der praktischen 

Vebungen im analytischen Laboratorium gemeinschaftlich mit 

ProfesSor Dr. Fischer. 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik, 

wird in der Musgikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Franz Krampf, Dompräbendat. 

Fechtkunst: Gustav Agatha. 

Türnunterricht für Studierende innerhalb der Turngemeinde 

Würzburg: Gymnagial-Assistent Schneider.



-- 15... 

UniversSitäts-Attribute, 

Zutritt zu densgelben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek Steht offen am Montag, Dienstag, Mitt- 

woch, Donnerstag und Freitag von 8--1 Uhr, Samstag von 

8--12 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univerzität: ästhetisch - archäologisches 

Attribut und v. Wagner'Sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 

das Kupferstichkabinet Montag und Mittwoch von 9--12 Uhr; 

der von Wagner'Sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donners- 

tag des Monats von 11--1 Uhr. 

Das phySsikalische Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10---12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutiSche Sammlung 

am Samstag von 10-12 Uhr. 

Die pharmakognostisSche Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr, 

Das zoologiSche Kabinet am Mittwoch von 9-11 Uhr. 

Das mineralogische Kabinet am Mittwoch und Samstag von 2 

bis 4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis ὃ Uhr 

abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörgaale befindlichen Samm- 

lungen täglich zugänglich ; die Benützung des Herbarium ist im 

Einvernehmen mit dem ConsSgervator, der Zutritt in die Glas- 

häuser auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomiSche Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das ehirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1-3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr.



Vebersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern zeigen 

    

Rechts- und sStaatswigssen- 

Schaftliche Fakultät. 
Theologische Fakultät. 

    

  

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Hettinger: Homiletik (2). Burckhard: Institutionen u. Geschichte 
Göpfert: a. Moraltheologie (4) ; Ὁ. Pasto- des römischen Rechts (5). 

raltheologie (2). Schanz: Finanzwissenschaft (5). 

8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Nirsch]l: a. Kirchengeschichte ἃ. neueren | Burckhard: Institutionen u, Geschichte 
und neuesten Zeit (5); b. Einzelve des römischen Rechts (5). 
Partien hieraus (1) publice. Schanz: Spezieller Teil der National- 

Kihn: Eneyklopädie und Methodologie ökonomie, (Agrar-, Gewerbe- und Han- 
der Theologie (1) publice. delspolitik) (5). 

Schell: Beweis des Daseins Gottes (4). Mayer: Kirchenrecht (5). 

  

9-10 Vhr. 9--10 Uhr. 
Hettinger: Homilet. Seminar (1) gratis. 
Scholz: Erklärung ἃ. kleinen Proph. (4). 
Grimm: a. Exegese des zweiten Briefes 

an die Korinther (4); b. Exegese des 
Evangeliums nach Matthäus (2) publice. 

Kihn: Encyklopädie und Methodologie 
der Theologie (1) publice. 

v. Risch: a. Deutsches Strafprozessrecht 
(5); b. Strafrechtspraktikum (1) pri- 
vatissime.
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nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzabl an.) 

    

Philosophische Facultät. 
Medizinische Fakultät.   

Philolog-histor. Sektion. 
" Ι Mathemat.-naturwissenschaſt]. 

      

7--8 Uhr. 7--8 Uhr, | 7--8 Uhr, 

v. Kölliker: Entwicklungs- | Schanz : ἃ. Röm. Litteratur- Selling: Analytische Geo- 
geschichte d.Menschen (3).|] geschichte, Zeit Augustus | metrie (4). 

ν. Scanzoni: Geburtshilf-| (4); Ὁ. Philolog. Semi- Medicus: Chem. 'Pechno- 
lich - gynäkolog. Klinik| var (2) publice. | logie, 1. Teil (4). 
mit Touchierübungen (2). | 

Michel: System. Dargstell- | 
ung der Krankheiten des j 
äusgeren und inneren | 

  

Auges (3). | 

| 

8--- 9 Uhr. 8--9 Uhr. | 8--9 Uhr. 

v. Kölliker: Anatomie ἃ. | vy. Urlichs: a. Aesthetik ἃ. y. Sachs: Darstellung der 
Menschen 11, Teil (1). allgem. Kunstgeschichte | grösseren Gruppen des 

ν. Scanzoni: Geburtshilfl.-| (4); b. Im philologischen | Pflanzepreichs (5). 
gynäkolog. Klinik (5). Semin.: Pindars pythische Prym: Integralrechnung(4). 

Oden mit Übungen (2) Fischer: Prakt. Arbeiten im 
publice. | ehem. Laboratorium (ge- 

Jolly : Elemente des Sans- | meinschaftlich mit Privat- 
krit (4). : docent Dr. Knorr) (Ὁ) 

' privatissime. 
Selling: Mathemat. Theorie 

der Elektrizität und des 
Magnetismus (4). 

' Knorr: Massanalyse (1) 
᾿ | publice. 

9-10 Uhr. 9--10 Uhr, 9---10 Uhr. 

Leube: Med. Klinik (6). | Grasberger: Im philolog. v. Sachs: Ausgewählte 
Seminar: a. Griechischs| Kapitel d.Pflanzen-Phisio- 
Stilübungen; b. Erklär- | logie m. Demonstrationen 
ung d. Schrift vom Staate | an lebenden Pflanzen (1). 
der Athener (Fortsetzung)  Kohlrausch : Experimen- 
(2) publice. | talphysik, IE Theil, die 

/ Lehre von der Elektrizität 
' und dem Licht (5). 
FiSscher: Wie von 8--9 

- Uhr (5). 
- Krazer: Ausgewählte Ka- 
| pitel der mathematischen 

Phygik (4).



  

Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Hettinger: Dogmatik (6). Wirsing: Pandekten, I. Teil (6). 
Nirsch]: Kirchenhistorisches Ceminar (1) | v. Risch: a. Polizeirecht und Polizei- 

gratis. wisseuschaft (5); b. Strafrechtsprakti- 
Kihn: Bibl. Hermeneutik (1) kum (1) privatissime. 
Schell: Apologetik (1). 
Stahl: Philosophische Propädeutik (1). 

11-12 Uhr. 11- 12 Uhr. 

Hettinger: Homilet. Seminar (1) gratis. | v. Held: a. Bayer. Staatsverfassungs- u. 
Kihn: Patristisches Seminar (2). Verwaltungsrecht (5); b. Staatsrechtl. 
Göpfert: Moraltheologie (2), Exegeticum (1). 
Schell: Apologetik (4). Wirsing: Pandekten 1. Teil (6). 

12-1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Burckhard: Pandekten 11. Theil (5). 
Kohler: Corpus juris, Interpretation (1) 

publice. 

 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Nirschl: Kirchenhistorisches Seminar (1) 
gratis. 

Kihn: Bibl. Hermenentik (1).
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Philosophische Fakultät. 

  

MedizinischeFakultät.| .-       
Philolog.-hist. Sektion, | Mathomat. Bek 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. | 10--11 Uhr. 

Fick: Spez. Physiologie d. | v. Wegele: Im historisch. | v.Sandberger: Geologie(5). 
Menschen (5). Seminar Fortsetzung der : V. Sachs: Wie von 9 bis 

Schoenborn: Chirurgische | Vebungen (1) gratis. 10 Uhr (1). 
Klinik (6). GrasSberger: Abriss der Prym: Math. Untergeminar 

Decker: Osteologie und Kulturgesch. d. Griechen (4) gratis. 
Syndesmologie (4). und Römer (4). ) Fischer: Wiev.8--9Uhr(5). 

Unger: Vebungen im histor. ; Medicus: Pharmaceutische 
Seminar (1) gratis. | Chemie (5). 

Stölzle : Metaphysik (4). | Krazer: Anwendung der 
Infinitesimalanalysis auf 
Geometr. u. Mechanik (4). 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr, 11--12 Uhr. 

v. Kölliker: Entwicke- | v. Wegele: a. Kulturge- ; v. Sandberger: Mineralog. 
lungsgeschichte d. Men- Schichte d. Mittelalters(4); | u. geolog. Vebungen (1) 
Schen (1). b. Im historisch. Seminar: privatissime. 

Rindfleisch: Pathologische | Fortsetzung d. Vebungen | | Fileher: a. Organische Ex- 
Anatomie (5'. (1) gratis. | perimentalchemie (5); b 

Schoenborn: Klin. Visite | Unger: Übungen im histor.| Wie von 8 bis 9 Uhr (5). 
(1) gratis. Seminar. Fortgetzung (1) 

Michel: Ophthalmologische | gratis. 
Klinik u. Poliklinik (4). 

Matterstock : Klinik für 
Syphilis und Hautkravk- 
heiten (1). 

    

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12-1 Uhr, 

v. Kölliker: Anatomie ἃ. | Mall: Einführung in das | v. Sandberger: Mineralog. 
Menschen, I1. Teil (6). Studium Dante's (4). | u. geolog. Vebungen (1) 

Rindfleisch: Obductions- | Dieterich : Geschichte der / privatisgime. 
u. Demonstrationskurs (5). | deutschen Philosophie (4). 

Geigel: Poliklinik mit 
ambulant. Kinderklinik(6). | 

Rieger: a. Kurs d. Nerven- ' 
krankheiten und EJlektro- | 
therapie (2) ; b. Ambulato- | 
rium f. Nervenkranke (3). 

| 
! πα ΝΠ ἸἸἸΕΕἸΥ  ἜἸΥΓΈΕΓΈἝΡΕἸῊΡῊὲΧΥΥΗΥΕῊε»Ὗ 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. ' 2--3 Uhr. 

Renbold: Gerichtl. Medizin | Schäfer: Paläographisch- | | Kohlrangeh: Phygsikalische 
für Juristen (1) publice. diplomat. und chronolog. ;: UVebungen (2) privatiss. 

Riedinger: Klin.-diagnost. | Uebungen a. für Anfänger Fischer : Wie von 8--9 Uhr. 
Kurs (1). (2); b. für Geübtere (1) 

Bumm: Geburtshilfe (8), gratis.



    

Rechts- und Staatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Kihn: Eherecht (3). 

4---5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Scholz: Exegetischer Uebungskurs (1) | Kohler: a. Ord. Civilprozess (dogmat. 
gratis. Teil) (4); b. Civilprozesspraktikum (1) 

Schell: Apologeticum, practicum et dispu- Privatissime. 
tatorium (1) publice. 

Stahl: Philogophische Propädeutik (3). 

5--6 Uhr. 5---6 Uhr. 

Scholz: Exegetischer Uebungskurs (1) | ν. Risch: Deutsches Strafprozessrecht (1). 
gratis, Kohler: a. Ord. Civilprozess (dogmat. 

Stahl: Dogmatik (4). Teil) (2) ; b. Civilprozesspraktikum (1) 
privatissime ; ce. Ordentlicher Civilpro- 
zess (historischer Teil) (2). 

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Kohler: Ord. Civilprozess (dogmatischer 
Teil) (1). 

7-8 Uhr. 7--8 Uhr.
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Philosophische Fakultät. 
  Medizinische Fakultät.|-- 

    

Philolog.-histor. Sektion.  ὀ Matbemat.-naturwisSenschaftl. 
μα CSC KEST TTT = REESE un " ΝΜ ΝΣ ἘΝ ΝΠ Ψ.ᾳ0Ε : - = «<< 

3--4 Uhr. 8--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Stöhr, Ph.: Topograph. | Unger: Gegchichte der | Kohlrausch: ἃ. Mathemat. 
Anatomie (3). römischen Kaiser (4). : DLrgänzungen zur Lxperi- 

Riedinger: ἃ, Chirurgie mentalphysik (1) publice : 
I. Teil (4); Ὁ. klinisch- : b. Physikal. Uebungen (2) 
diagnostischer Kurs (2). privatissime. 

Matterstock: wie bei 11 Fischer: Wie von 8--9 
bis 12 (2). ο VUhr (5). 

Nieberding: a. Gynäkolog. | 
(3); Geburtshilfl. Opera- ; 

„fonskus (2). Ei ΝΙΝ ΠΝ .ᾳᾳᾳῃ 
4--5 Uhr, ' 4-5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Schoenborn: Chirurgisch. | v. Wegele: Historische ; Kohlrausch: Physikalisch. 
Operationskurs mit YVor-| Propädeutik (1) publice. Colloquium (1) gratis. 
lesungen über die wich- | GraSberger: Pädagogik | FiScher: Wie von 8--9 
tigsten Teile der Opera- |] und Didaktik (4). Uhr (5). 
tionslehre (3 ev. 4). 

Leube: Herzkrankheiten(1). 
Michel: Augenoperations- 

kurs (3 ev. 4). 
Geigel: Hygiene (2) publice. 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr. 

Schoenborn: Wie von 4|v.Lexer: a. Geschichte der Semper: Zoologie, 1. Teil 
bis 5 Uhr (ὃ ev. 4) von| deutschen Litteratur (4); 
5--6!/, Uhr. b. Im Seminar €. deutsche Kohlrausch: Physikalisch. 

Leube: Herzkrankheiten(1). | Philologie: gotische, alt-| Colloquium (1) gratis. 
Michel: Augenoperations- | und mittelhochdeutsche | Selling: Die Wahrschein- 

kurs (3 ev. 4). Vebungen im Anschlusse | lichkeitsrechnung ἃ. ihre 
an die im Wintersemester | Anwendung auf natur- 
vorgetragene historische ; wissenschaftl. u. S&sozial- 
Grammatik (1). . politische Fragen (4). 

Henner: Geschichte der | 
| deutschen Kaiserzeit (4). | 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 6-7 Uhr. 

Leube: Klinische Visite u. | v.Lexer: Wie v. 5--6 Uhr | Selling: Einleitung in die 
Besprechungen (1). b. (1). höhere Mathematik (4). 

Matterstock : Klin. Unter- | Jolly: Ueberblick über die 
Suchungsmethoden (2). persische Religionsgegch. 

Nieberding: Geburtshilf.| (1) publice. 
Operationskurs (2). 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. . 7-8 Uhr. 
Matterstock : Klin. Unter- 

Suchungsmethoden (2).
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ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Böhlau, Hugo, ord. Professor, Traubengasse 8. 

Bumm, Ernst, Privatdocent, Herrngasse 7/0. 

Burckhard, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 27. 

Dieterich, Conrad, ord. Professor, Ludwigstrasse 28/3. 

v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 21?/2/1, 

Fischer, Emil, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 

Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

Göpfert, Franz Adam, ordent]l. Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

Grimm, Jos.,. ord. Professor, Ludwigsstrasse 27/0. 

v. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 3/2. 

Helfreich, Friedrich , Professor honorarius, Hauger Ring 9/2. 

Henner, Theodor, ausserord. Professor, Reibeltsgasse 3/1, 

Herrmann, Felix, Privatdocent, Ludwigstrasse 5/3. 

Hettinger, Franz, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 22/2. 

Hoffa, Albert, Privatdocent, Ludwigsstrasse 12/1. 

Jolly, Julius, ord. Professor, Schweinfurterstrasse */s. 

Kennel, Julius, Privatdocent, Sieboldstrasse 3/2.
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. Kilm, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

. Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Hofstrasse 8/1. 

. Knorr, Ludwig, Privatdocent, Ludwigsstrasse 27/2. 

. v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2. 

. Kohler, JoSeph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 

᾿ς Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8, 

. Krazer, Adolf, Privatdocent, Bahnhofstrasse 26/0. 

. Kunkel, Adam, ausserord. Professor, Rothkreuzstrasse 5/1. 

᾿ς Landwehr, Hermann Adolph, Kaiserstrasse 7/11. 

. v. Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

. Leube, Wilhelm Olivier, ord. Professor, Herrengasse 2/1. 

. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

. Matterstock, Georg, Privatdocent, Kichhornstrasse 32/1. 

“. Mayer, Ernst, Privatdocent, Zwinger 22/2. 

. Mayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2, 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

. Mickel, Julius, ord. Professor., Pleicher Ring 2/1. 

᾿ς Neudecker, Georg, Privatdocent. Weingartenstr 31/0. 

᾿ς Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Ludwigsstrasse 3/2. 

. Nirschl, Joseph, ord. Professor. Zwinger 32/2. 

. Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3/2. 

. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Ludwigsstr. 23'/2/3. 

. Kiedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigsstrasse 18, 

. Rieger, Konrad, Privatdocent, Pleicher Glacisstrasse 6. 

. Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/1. 

. V. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

. Kogenberger, Johann Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1, 

. Ὁ. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

. V. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof., Ludwigsstr. 24/2. 

. Scanzoni v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schanz, Georg, ord. Professor, Traubengasse 23. 

. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16/2, 

. Schäffler, August, k. Reichsarchivrat und Vorstand des k. 

Kreisarchivs, k. Regidenz. 

. Schell, Herman, ausserordentl. Prof., Franz-Ludw.-Strasse 25/1-
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Schönborn, Carl, ord. Professor, Semmelsstrasse 87/1. 

Scholz, Anton, ord. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

Seifert, Otto, Privatdocent, Domerschulgasse 5. 

Selling, Kduard, ausserord. Professor, Sieboldstrasse 11/.2 

Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 919. 

Stahl, Ignaz, Privatdocent, Pleicherthorstrasse 28/2. 

Stöhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1. 

Stöhr, Philipp, ausserord. Professor, Semmelstrasse 76/2. 

Stölzle, Remigius, ausgerord. Professor, Zwinger 22/2/2. 

v. Tröltsch, Anton Friedrich Frhr. , ausserord. Professor 

Friedensstrasse 6. 

Unger, Gg. Friedr., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 

v. Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1, 

v. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2, 

Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 
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